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Herren Kreisklasse B

SG-Wilferdingen/Nöttingen III : TV Öschelbronn IV 
Samstag, 25.11.2023, 18:15 Uhr

Wenz macht den Sack zu

Mit 9:4 setzte sich die Heimmannschaft SG-Wilferdingen/Nöttingen III in der Herren Kreisklasse B
gegen den TV Öschelbronn IV durch. Das Spiel am Samstagabend dauerte insgesamt 2 Stunden .

Der Verlauf im Einzelnen: Bei der 1:3-Niederlage gegen Geiger / Mitrovic hatten Müller / Wenz nur
im ersten Satz eine Chance. Seemann / Mischon hatten daraufhin gegen Fleiter / Burger bei ihrem 3:
0 wiederum keine Probleme. Maier / Krauß konnten danach einen Punkt für die Mannschaft
beitragen und ließen Hinterecker / Schöpf beim 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Christian
Müller hatte im Spiel gegen Alexander Burger am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit
einen Punkt für das Team bei. Beim Sieg in drei Sätzen gegen Stefan Fleiter zeigte Willi Seemann
seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Anschließend ging es beim Stand von 4:1 weiter, als das
mittlere Paarkreuz an die Tische trat. In toller Verfassung präsentierte sich Jurij Maier im ersten
Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Nemanja
Mitrovic. Einen Sieg fuhr anschließend dagegen Rüdiger Wenz beim 11:6, 11:5, 8:11, 11:7 gegen
Gerhard Geiger ein. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Einen Zähler für die Gäste musste Volker
Mischon anschließend bei der 1:3-Niederlage gegen Bernhard Schöpf hinnehmen. Dieter Krauß
gewann sein Spiel gegen Thomas Hinterecker eher ungefährdet mit 11:7, 11:8, 11:6. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler SG-Wilferdingen/Nöttingen III und des TV Öschelbronn IV. Eher
wenig Gegenwehr bekam Christian Müller beim 3:0 von Stefan Fleiter. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte am Nachbartisch Willi Seemann beim 2:3 gegen Alexander Burger leisten. Am
Ende verlor er das Spiel trotz einer im Vorfeld enormen Favoritenstellung jedoch knapp. Damit hat
Seemann nun ein 6:5 in der Saison-Bilanzübersicht an Siegen und Niederlagen stehen.
Zwischenzeitlich musste Jurij Maier zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Gerhard Geiger
aber dennoch sicher mit 11:7, 11:13, 11:2, 11:6 ein. Dieser Sieg war somit der 2. Sieg von Maier seit
Beginn der Serie, während er bislang 6 Einzel verlor. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit
8:4. Ein aufgrund der TTR-Werte nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte nachfolgend Rüdiger
Wenz gegen Nemanja Mitrovic zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg eingetütet war. Durch
diesen Gewinn weist die Saison-Bilanz von Wenz nun 6 Siege bei 5 Niederlagen aus. Mit dem
letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit final eingetütet.

Nach diesem Ergebnis weist SG-Wilferdingen/Nöttingen III nun ein Punktekonto von 4:10 Punkten
auf, während der TV Öschelbronn IV vor dem nächsten Spiel, das am 07.12.2023 gegen den TTC
Ersingen III ansteht, 1:13 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft SG-Wilferdingen/Nöttingen III
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 29.11.2023 gegen die TTF Ispringen IV.

 Statistik:
 SG-Wilferdingen/Nöttingen III

Doppel: Müller / Wenz 0:1, Seemann / Mischon 1:0, Maier / Krauß 1:0 
Einzel: C. Müller 2:0, W. Seemann 1:1, J. Maier 1:1, R. Wenz 2:0, V. Mischon 0:1, D. Krauß 1:0 
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 TV Öschelbronn IV
Doppel: Fleiter / Burger 0:1, Geiger / Mitrovic 1:0, Hinterecker / Schöpf 0:1 
Einzel: S. Fleiter 0:2, A. Burger 1:1, G. Geiger 0:2, N. Mitrovic 1:1, T. Hinterecker 0:1, B. Schöpf 1:0


